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1 Organisation hier 

1.1 An- und Abreise 
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1.1.1 Anreise Manfred 

 
Hallo Martin, 
 
ich habe meine Flüge wie folgt gebucht: 
 
ABFLUG    : 11/12/2010 BARBADE                                           13H40 
ANKUNFT   : 11/12/2010 SAINT VINCENT                                     14H20 
Flugnummer : LI 00756 Fluggesellschaft :LIAT LTD 
 
 
SAINT VINCENT             - BARBADE (CARAIBES) 
 
ABFLUG    : 17/12/2010 SAINT VINCENT                                     12H40 
ANKUNFT   : 17/12/2010 BARBADE                                           13H20 
Flugnummer : LI 00332 Fluggesellschaft :LIAT LTD 

 
Danach müssten wir am 11. Dez gegen 16:00 Uhr im Hafen sein. Am 17. Dez werden wir das Boot 
vermutlich gegen 9:00 Uhr verlassen damit wir gegen 10:00 Uhr am Flughafen sind.   
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Manfred Hoffmann 
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1.2 Persönliche Ausrüstung 

 

Bezeichnung Bemerkung 

Allgemein 

Wäsche  

Strümpfe/Socken  

Hemden/T-Shirts auch mit langem Arm (Sonnenbrand!) 

Jeans  

Pullover Oberteil von Jogging-Anzug und 
Faserpelz-Jacke sind geeigneter Ersatz 

An Bord 

Bordschuhe evtl. Turnschuhe, möglichst weiße Sohle 

Gummistiefel evtl. Surfschuhe in warmen Revieren 

Ölzeug zweiteilig oder Overall, für warme Gebiete 
reicht Wander-Regenbekleidung 

Südwester beste Kopfbedeckung bei Regenwetter 

Faserpelzanzug (Vlies) gute Bordbekleidung 

Schlafanzug oder besser:  
2. Faserpelzanzug zum Schlafen 

kann für den Fall, daß 1.Faserpelzanzug 
naß wurde auch als Tagesanzug dienen 
(in warmen Revieren reicht leichter 
Schlafanzug) 

Mütze/Kappe wichtig gegen die Sonne!!! 

Warme Mütze (Ski-Mütze) 
Handschuhe 
Schal 
Warme Unterwäsche (Ski-Unterwäsche) 

für Nachtfahrten und kühles Wetter 

Schlafsack 
Kopfkissen 

sofern keine Bettwäsche an Bord 

Badehose/ -anzug  

Kurze Hosen Bermudas (Sonnenbrand auf den 
Oberschenkeln!) 

Sonstiges 

Wasch- und Toilettenzeug  

Handtücher  

Persönl. Arzneimittel  

Mittel gegen Seekrankheit Superpeb forte (Kaugummis) ,Stutgeron, 
Scopoderm TTS, u.a. 

Sonnenschutzmittel!!!! Mindestens Faktor 10 

Sonnenbrille  

 

Allgemein gilt: 

Für die Karibik benötigt man viel weniger als man glaubt. Es ist das ganze Jahr sehr 
warm und regnet immer mal wieder, aber kurz und heftig, was normalerweise als 
erfrischend  erlebt wird. 
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1.3 Die Ciguatera-Vergiftung 

 
Im Juli 1999 erschien in der FAZ ein Bericht über giftige karibische Speisefische und ein mögliches 
Gegenmittel. Unser Mitglied Wilhelm Berkenkamp „Hööloplop" informierte uns über das preiswerte 
und überall frei verkäufliche Medikament - Mannitol -.  
 
Wir veröffentlichen im Folgenden den Artikel aus der FAZ.  
Karibische Speisefische giftig Langanhaltende neurologische Beschwerden durch Algentoxine. Ein 
traditionelles Fischessen kann in der Karibik sehr leicht zu einer schweren Lebensmittelvergiftung, 
der Ciguatera-Vergif-tung, führen. Sie ist zwar nur selten lebensgefährlich, es treten aber sehr 
unangenehme und langanhaltende neurologische Beschwerden auf. Durch die Zunahme der 
Fernreisen werden zunehmend auch deutsche Arzte mit den Folgen dieser Erkrankung konfrontiert. 
Cornelia Blume von der Medizinischen Klinik der Universität Düsseldorf hat jetzt in der Zeitschrift 
„Medizinische Klinik" (Bd. 94, S. 45) die Symptome dieser Vergiftung beschrieben und Möglichkeiten 
der Behandlung vorgestellt. Ausgelöst wird die Ciguatera-Vergiftung durch tropische Speisefische, 
etwa den Zackenbarsch oder den Baracuda-Fisch. Diese Tiere sind mit Algen aus der Klasse der 
Dinoflagellaten verseucht, die Giftstoffe bilden. Die Algen befinden sich vor allem in den Eingeweiden 
der Tiere und sondern eine Reihe von Toxinen ab, etwa das Cigua-oder das Maitotoxin. Durch 
unzureichende Säuberung der Fische gelangen diese Giftstoffe dann in die Nahrungskette.  
 
Die Ciguatera-Vergiftung hat Frau Blume bei vier Touristen beobachtet, die ihren Urlaub in der 
Dominikanischen Republik verbrachten. Unmittelbar nach dem Verzehr von Fischen stellten sich bei 
den Patienten Übelkeit, Erbrechen und Schweißausbrüche ein. Dann folgten Durchfall und 
Gliederschmerzen. Stunden nach dem Essen begannen die neurologischen Beschwerden. Dazu 
gehörten Kribbeln und Ameisenlaufen auf dem Rumpf sowie an den Armen und Beinen, 
Muskelkrämpfe, Juckreiz, auch auf den Schleimhäuten, psychomotorische Unruhe, Kopfschmerzen 
und Schlafstörungen. Ein Patient klagte auch über ein verändertes Temperaturempfinden. Heißes 
erschien ihm kalt, Kaltes heiß. Nach einigen Tagen wurden bei allen vier Patienten eine 
Verlangsamung der Herzfrequenz und ein Abfall des Blutdrucks festgestellt.  
 
Diese Störungen waren allerdings nicht von langer Dauer. Anders die neurologischen Beschwerden. 
Sie hielten teilweise Monate an. Giftig sind die von den Fischen konsumierten Algen für den 
Menschen, weil sie Stoffe bilden, die die Ladungsverteilung an der Zellmembran verändern. Das führt 
zu einer Überregbarkeit der Nervenzellen. Es werden auch osmotische Effekte in der unmittelbaren 
Umgebung der Nervenbahnen beobachtet. Das erklärt die neurologischen Ausfallerscheinungen. 
Blutdrucksenkend wirken einige Gifte, weil sie dem Botenstoff Acetylcholin entsprechen. Er steuert 
das vegetative Nervensystem, über das Blutdruck und Herzfrequenz reguliert werden. Das Ausmaß 
der Ciguatera-Vergiftung hängt davon ab, wieviel Fisch verzehrt wird. Durch den Zuckeralkohol 
Mannitol läßt sich das Auftreten von Schäden verhindern, vorausgesetzt, die Behandlung beginnt 
innerhalb von 24 Stunden nach der Mahlzeit. Später können nur noch die Beschwerden gelindert 
werden, etwa durch Medikamente gegen den Juckreiz, die Schlafstörungen oder gegen die 
psychomotorische Unruhe. Irgendwann klingt die Vergiftung dann von selbst ab. Günstig wirkt das 
Mannitol vermutlich wegen seiner harntreibenden Wirkung. Die Giftstoffe werden dadurch zügig 
ausgeschieden. Mannitol kann offensichtlich auch die osmotischen Effekte in der Umgebung der 
Nervenbahnen dämpfen. Frau Blume plädiert dafür, dass Arzte Urlauber auf diese Vergiftung und die 
Möglichkeiten der Behandlung hinweisen.
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2 Organisation dort 

2.1 Fragen an den Vercharter 

 

Sat-Phone: +881631641565, e-mail (nur 160 Zeichen, ohne Betreffzeile, also wie 
SMS zu benutzen): 881631641565@msg.iridium.com 

2.1.1 Allgemeines 

 

 Welche Währung in welcher Form in St. Lucia und St. Vincent? 
 

 Internet per Prepaid-Karte? Oder besser WIFI? 
 

 Crewwechsel in Blue Lagoon. Was ist mit Customs und Immigration? 
 

 Abgabe in Blue Lagoon, wie machen? Ist dann da Jemand? 
 

 

2.1.2 Zur Route 

 

 Komplette Route zeigen, worauf ist jeweils zu achten? 
 
 

 Soufriere: empfehlenswert oder Vorsicht? 
 

 

 Petit Tabac? Problem? 
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2.2 Bootsübernahme   (Checkliste) 

Bezeichnung Über-

gabe 

Rück-

gabe 
Bemerkung/Ort Bez. Fremdsprache 

Takelage, Segel, Leinen, Anker 

Fallen     Halyard 

Dirk     

Strecker     

Niederholer    Downhaul 

Schoten    Sheet 

Bullenstander    Preventer 

Spi-Baum    Spinnaker Boom 

Block für Spi-Baum    Block 

Winsch-Kurbeln    winch 

Großsegel    Mainsail 

Genua 1    Genoa 

Genua 2     

Genua 3     

Fock 1    Foresail 

Fock 2     

Sturmfock   wie setzen?  

Rollgenua     

Spinnaker     

Ersatz-Segellatten    Reserved Battens 

Segelnähzeug    Sewing kit for saisl 

Festmacher    Ropes, lines 

Schleppleine    Towing line 

Hauptanker, Winsch    Windlass 

Kette, Trosse   Länge: Chain, cable, rope 

Zweitanker     

Kette, Trosse   Länge  

Motor, Elektrik, Wasser, Ruderanlage 

Batterien   Ladezustand Battery 

Kühlaggregat    Cooling unit 

Dieseltank-Absperrhahn    Gasoline shutt off 

Dieseltank-
Einfüllstutzen 

   Filler plug 

Dieseltank-Anzeige     

Motorinstrumente     

Zündschloß/Anlasser    Starter lock 

Motorabstellzug   am Motor direkt?  

Wassertank-
Einfüllstutzen 

  Wo? 
Gesamtmenge: 

 

Wassertank-Anzeige     

Seewasserpumpe    Water pump for 
seawater 

Bilgenpumpen    Bilge pump 

Seeventile-Motor   schließen? Sea-valve 
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Bezeichnung Über-

gabe 

Rück-

gabe 
Bemerkung/Ort Bez. Fremdsprache 

Seeventile-WC´s   schließen?  

Seeventile-
Waschbecken 

  schließen?  

Seeventile-Pantry   schließen?  

Werkzeug    Toolkit 

Elektroschalttafel    Control panel 
 

Ladegerät    Battery charger 

Land-Anschluß    connection 

Notpinne    Tiller for emrgency 

Ruder-Seilzugführung    Bowdwn cable of 
rudder 

Ruder-Arretierung    Adjustement of rudder 

Motor-Ölmeßstab    Oil dipstick 

Motor-Ölverbrauch   l/h Oil consumption 

Motor-Ersatzkeilriemen    v-belt 

Motor-Dieselverbrauch   l/h  

Motor-Handstart    Hand launching 

Motorbilgenpumpe     

Schraube    rechts  -  links Propeller 

Betriebsstundenzähler   Stand Hour counter 

Navigation 

Kompaß    Compass 

Logge   Stand: sumlog 

Logge-Geber    Sensor, transmitter 

Logge-Verschlußstopfen    Plug 

Windmesser    Anemometer 

Echolot    Depth sounder 

Echolot-Geber     

Echolot-
Verschlußstopfen 

    

Windex     

Positionsleuchten 

 Buglicht rot 

 Buglicht grün 

 Hecklicht weiß 

 Dampferlicht 

 Ankerlicht 

   Poistion lamp 

Deck-Arbeitslichter    Flood lights 

Fernglas    Binocular 

Peil-Kompaß    Amplitude compass 

Funk-Peiler     

GPS     

SSB-Radio    Shortwave 

Funkgerät    Radio set 

Uhr     
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Barometer    Barometer 

Kursdreiecke    Nautical triangel 

Zirkel    Circle 

Deviationstabelle    Deviation table 

Schiffspapiere    Ship’s paper 

Seekarten    Sea Charts 

Leuchtfeuerverzeichnis    Register of lights 

Hafenhandbücher    Harbour guide 

Yachtfunkdienst     

Sicherheit, Gas-Installation 

Sicherheits-Leiter    Ladder 

Schwimmwesten    Lifejacket 

Sicherheitsgurte    Lifebelt 

Rettungsinsel    Life raft 

Rettungsringe    Livesaver 

Schwimmleine    Swimming rope 

Notleuchte     

Radar-Reflektor    Radar refelctor 

Bootshaken    Boathook 

Fender   Anzahl: Fender 

Signalhorn    Signal horn 

Notsignale    Emergency signals 

Flaggen N, C    Flag N, C 

Motorkegel     

Ankerball     

Bootsmannstuhl    Boatswain’s chair 

Bolzenschneider    Bolt cutter 

Bord-Apotheke    Pharmacy of boat 

Anker-Laterne (Petro)    Anchor lantern 

Beiboot    Dinghy 

Riemen    Oar 

Außenborder    Outboard motor 

Reparatur-Satz    Repair kit 

Treibanker    Drift anchor 

Gasflaschen    Gas bottle 

Absperrhähne    Shut off 

Feuerlöscher   Anzahl: 
Wo? 

Fire extinquisher 

Sonstiges 

Hand-Lenzpumpe    Bilge pump 

Wasserschlauch    Water hose 

Wassertrichter    Hopper 

Reserve Süßwasser     

Dieseltrichter     

Reserve Diesel     

Reserve Motoröl     

Pütz    Bailer 
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Div. Bändsel    Lanyards 

Gimmistrops    Rubber straps 

Wäscheklammern    Pegs 

Gangway     

Gastlandflaggen     

Schrubber    Scrubber 

Taschenlampe    Pocket lamp 

Sonnensegel     

Cockpit-Tisch     

Pantry, Salon, Naßzellen 

Kühlschrank    Refrigerator 

Herd    Cooking stove 

Kaffee-Filter    Coffee filter 

Lappen    Cloth 

Abfalleimer    Bin 

Absenken Salontisch     

Besen/Schaufel    Besom and ??? 

WC-Bedienung     

WC-Bürste     
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2.3 Einkauf                       (Checkliste) 
http://perso.orange.fr/appro-service/ 

Caribizz Online Provisioning (Duty and Tax Free) 
http://www.caribizz.fr/SAM/FR/ 
Port de Plaisance du Marin 

97290 Le Marin - Martinique 

Tel: +(596) 596 74 16 82 

Fax: +(596) 596 74 16 83 

VHF: 72 

 

Deutsch Englisch Französisch Menge OK 

Gewürze/Spices/Baharat 

Paprika  Piment   

Essig Vinegar Vinaigre   

Knoblauch Garlic Ail   

Kreuzkümmel  Cumin   

Mayonaise Mayonnaise Mayonnaise   

Öl Oil Huile   

Pfeffer Pepper Poivre   

Salz Salt sel   

Tomatenketchup  Ketchup   

Senf Mustard moutarde   

Zucker Sugar sucre   

 

Brot Bread Pain   

Bullion Boullion Cubes    

Butter Butter Beurre   

Eier Eggs Oef   

Eis zum Kühlen Ice Glace   

Honig Honey Miel   

Kaffee Coffee Coffee   

Käse Cheese Fromage   

Keks Cookies Biscuit   

Marmelade Jam Confiture   

Milch Milk Lait   

Oliven Olives Olive   

Sahne Whipped Cream Creme   

Tee Tea Thé   

Yoghurt Yoghurt Yogurt   

Beilagen 

Kartoffel Potatoes Patate   

Mehl Flour Farine   

Nudeln Macaroni Nouille   

Reis Rice riz   

Fleisch 

Fisch Fish Poisson   

Huhn Chicken Poulet   

Hackfleisch Ground Meat Viande hachee   

Lamm Lamb agneau   

Lendenstück Sirloin Steak Bonfile   

http://perso.orange.fr/appro-service/
http://www.caribizz.fr/SAM/FR/
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Deutsch Englisch Französisch Menge OK 

Beefsteak Beefsteak Biftek   

Gemüse 

Glatte Petersilie Parsley persil   

Grüner Salat  Laitue, salade   

Gurke Cucumber concombre   

Karotte Carrot Havuc   

Paprika Pepper Biber   

Tomaten Tomatoes Domates   

 

Auberginen Eggplant Patlican   

Bohnen Green Beans Taze Fasulye   

Erbsen  Pea Bezelye   

Ocra Ocra Bamya   

Paprika zum Füllen Pepper Maydanoz   

Zuchini Zuchinni Kabak   

Zwiebel Onions Sogan   

 

Apfel Apple Elma   

Banane Banana Muz   

Birnen Pear Armut   

Erdbeeren Strawberries Cilek   

Feige Fig Incir   

Grapefruit Grapefruit Greyfrut   

Kirsche Cherry Kiraz   

Mandarine Tangerine Mandalina   

Melone Melon Kavun   

Orange Orange Portakal   

Pfirsisch Peach Seftali   

Pflaumen Plum Erik   

Trauben Grape Üzüm   

Wassermelone Watermelone Karpuz   

Zitrone Lemon Limon   

 

Bier Beer Bira   

Cola Coca Cola Koka Kola   

Cola light Cola light Diet Cola   

Seven Up     

Bitter Lemon     

Gin Gin Cin   

Mineralwasser Mineral Water Maden Suyu   

Orangensaft     

Raki Raki Raki   

Tomatensaft Tomato Juice Domates Suyu   

Tonik Tonic Tonik   

Wasser Water Su   

Wein, rot Doluca Red Doluca Kirmizi   

Wein, weiß Doluca White Doluca Beyaz   
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Deutsch Englisch Französisch Menge OK 

Wein,rosé Doluca Rosé Doluca Roze   

Wodka Vodka Vodka   

 

Abfallbeutel Garbage Bag Cöp Torbasi   

Abwaschtuch Kitchen Towel Muftak Havlusu   

Alu-Folie Aluminium Foil Alümiyum Kagit   

Batterie Batteries Pil   

Kerzen Candles Mum   

Papierserviette Paper napkins Kagit Pecete   

Schwamm Sponge Sünger   

Spülmittel Dish Washing 
Detergent 

Bullasik Deterjani   

Streichhölzer Matches Kibrit   

Toilettenpapier Toilet Paper Tuvalet Kagidi   

Waschpulver Laundry  Soap Camasir Deterjani   
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2.4 Sicherheitseinweisung 

 

Art Erledigt Bemerkung 

Schwimmwesten   

Lifebelts   

Rettungsinsel   

Beiboot   

Signal-Pistolen   

Lenz-Pumpen   

Feuerlöscher   

Nebelhorn   

Rettungsringe/Licht   

Funk-Norsignal   

Erst-Hilfe-Material   

Gas   
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2.5 Aufgabenverteilung 

 

Tätigkeit wer? Bemerkung 

Kochen (Hobby-Koch?)   

Backschaft (Plan?)   

Navigation   

Wetter   

Technik  Seeventile 

Gasventile 

Ölstand-Motor 

Diesel-Vorrat 

Wasservorrat 

Funk   

Bordkasse   

 
 
Was wir bei diesem Törn unbedingt benötigen: 
 

1.  Mindestens eine Person, die sich (außer mir) um Navigation kümmert. Es 
dürfen auch mehrere sein. Die kriegen, soweit nötig, Alles Erforderliche von 
mir erklärt (nicht schwierig!!): Tägliches Ziel mit mir besprechen. Handbücher 
dazu lesen. Kurs in die Karte eintragen, stündlich kontrollieren, mit dem PC 
vergleichen unfd ggfs. Korrigieren. Die Ansteuerung des Ankerplatzes mit der 
Karte kontrollieren. 

2.  Mindestens eine Person, die sich außer mir um das Wetter kümmert. D.h. die 
empfangenen Wetterberichte lesen (= vor allem ins Deutsche übersetzen) 
und mit mir diskutieren bzgl. Der vorgenommenen Route 

3.  Bei der Ansteuerung des Ankerplatzes immer einen Beobachter auf jedem 
Bug. Achtung: Korallenriffe (=dunkelbraune Wasserfärbung) 

4.  Eine Person, die von Paul angeleitet wird, wie man den Anker bedient (für die 
3-te Woche, wenn er nicht mehr da ist) 
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2.6 Ein- und Asuklarieren 
 

Ein- und ausklarieren mit www.eseaclear.com geht lt. Doyle für St. Lucia und St. 
Vincent/Grenadines 
 

St. Lucia: http://www.customs.gov.lc 
 

= 
 

http://www.charter-forum.com/deutsch/toernbericht-karibik---windward-islands-2005-
lagoon-powercat-t18.html 
 
EIN- und AUSKLARIEREN WINDWARD ISLANDS  
01. Tag: Martinique- Martinique  
02. Tag: Martinique- St. Lucia- ausklariert in Le Marin  
03. Tag: St. Lucia- Bequia- einklariert in Bequia (Admirality Bay)  
04. Tag: Bequia- Mustique  
05. Tag: Mustique- Tobago Cays  
06. Tag: Tobago Cays- Petit St.Vincent  
07. Tag: PSV- Grenada- ausklariert in Union (Airport)  
08. Tag: Grenada- PSV- ein-und ausklariert in Grenada (Prickley Bay)  
09. Tag: PSV- Tobago Cays- einklariert in Union (Airport)  
10. Tag: Tobago Cays- Tobago Cays  
11. Tag: Tobago Cays- Mustique  
12. Tag: Mustique- Bequia- ausklariert- Bequia (Admirality Bay)  
13. Tag: Bequia- St.Lucia  
14. Tag: St. Lucia- Martinique- einklariert- Le Marin  
 
Hier siehst du welche Inseln zu welchen Hoheitsgewässern gehören:  
Hoheitsgewässer EU: Martinique  
Hoheitsgewässer St. Lucia: St. Lucia  
Hoheitsgewässer St. Vincent: St. Vincent, Bequia, Mustique, Tobago Cays, Canouan, Union, PSV  
Hoheitsgewässer Grenada: Grenada, PM (Petit Martinique), Carriacou,  
Einklarieren ist nur notwendig wenn man sich länger als 24 Stunden in den Hoheitsgewässern aufhält. Deshalb 
haben wir in St. Lucia weder ein- noch ausklariert. 

 
Kapt. Frixos: 
1. Bei erreichen eines Hoheitsgewässers ist man verpflichtet den ersten Port of clearance anzulaufen, allerdings nicht 
wenn man das Gewässer ohne Landfall binnen 24/h wieder verlässt.  
2. Nach dem Ausklarieren hat man 24/h Zeit um das Hoheitsgebiet wieder zu verlassen.  
3. Man sollte vermeiden am Wochenende ein oder ausklarieren (enorm höhere Kosten).  

 

http://www.eseaclear.com/
http://www.customs.gov.lc/
http://www.charter-forum.com/deutsch/toernbericht-karibik---windward-islands-2005-lagoon-powercat-t18.html
http://www.charter-forum.com/deutsch/toernbericht-karibik---windward-islands-2005-lagoon-powercat-t18.html
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2.7 Wetterberichte  

Lokalzeit Atlantic Standard Time AST= UTC - 4 Stunden 

2.7.1 Windfinder 

Martinique:  http://www.windfinder.com/forecast/le_lamentin 
St. Lucia:   http://www.windfinder.com/forecast/castries 

http://www.windfinder.com/forecast/vieux_fort_st_lucia 
St. Vincent:  http://www.windfinder.com/forecast/kingstown 
 

2.7.2 Windguru 

Martinique: http://www.windguru.cz/de/index.php?sc=206984 
St. Lucia, Cas en bas (Nordspitze) 
    Viuex Fort (Südspitze) 
St. Vincent and the Grenadines, Bequia 
 
 

2.7.3 Andere 

http://www.wunderground.com/global/stations/78948.html 
http://www.caribwx.com/ 
http://www.intellicast.com/Local/Weather.aspx?location=STXX0001 
http://www.weather.com/newscenter/tropical/?from=nchomepage  sehr 
übersichtliche Hurrican-Warnung 
 
 

= 

Von: http://www.bluewater.de/wetter 

 

 

Hervorragende Wetter Infos für Segler 

http://www.theyr.net 
Gribfiles grob, mit High Resolution besser? Muß gekauft werden: 
https://www.theyr.com/grib/index.asp 
 
 

= 
Internet und Wetterbericht  

http://www.bigbully.de/erfahrungen/kommunikation-an-bord/ 
 

Um bequem, möglichst von Bord aus die Wlan Netze nutzen zu können, verwenden 
wir einen Wlan Verstärker an Bord. Für ebensolche Verstärker gibt es massenhaft 

Angebote. Wir haben uns nach gründlicher Information für den Alfa AWUS036H 
entschieden. Dieser wurde in diversen Foren als herausragend bezeichnet. 
Man muss lediglich daran denken den internen Wlan Empfanger des Notebooks 
(falls vorhanden) abzustellen, da das Gerät ja selbst ein Empfänger ist und sonst 
nicht arbeitet. Beachten sollte man auch dass das Gerät in Deutschland NICHT 
zugelassen ist, man darf es zwar kaufen, aber offiziell nicht betreiben. Die zulässige 

http://www.windfinder.com/forecast/castries
http://www.windfinder.com/forecast/kingstown
http://www.windguru.cz/de/index.php?sc=206984
http://www.wunderground.com/global/stations/78948.html
http://www.caribwx.com/
http://www.intellicast.com/Local/Weather.aspx?location=STXX0001
http://www.weather.com/newscenter/tropical/?from=nchomepage
http://www.bluewater.de/wetter
http://www.theyr.net/
http://www.theyr.net/
https://www.theyr.com/grib/index.asp
http://www.bigbully.de/erfahrungen/kommunikation-an-bord/
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Empfangsleistung ist in Deutschland auf 100 mW begrenzt, der 802.11G 
läuft aber mit bis zu 500 mW! 
 
Sat-Phone Iridium 
Soviel sei verraten: wir sind letztendlich bei „Delta Wave“ gelandet, einem amerikanischen Satellitenvertragshändler. Delta Wave 

tritt dabei allerdings lediglich als Zwischenhändler auf, der eigentliche SIM-Karten Anbieter ist „Vizada“. In der Mobilfunkbranche 

könnte man Vizada mit Anbietern wie Eplus, Vodafone oder O2 vergleichen. Über Delta Wave bezogen wir auch das neue, 

kompakte Satellitentelefon Motorola 9555. Der Vorteil an diesem Satellitentelefon ist, dass es, wie schon erwähnt, äusserst 

kompakt ist und zudem spritzwassergeschützt. Außerdem ist es das nach unserer Information erste Satellitentelefon (Stand 

10/09) mit integriertem Modem. Um also über das Sat-Phone auch Emails abrufen zu können benötigt man kein extra Gerät. 

Das Telefonieren mit dem Sat-Telefon ist denkbar einfach: Wie beim normalen Handy oder Festnetztelefon wählt man die 

jeweilige Landesvorwahl, gefolgt von der Ortsvorwahl und der eigentlichen Rufnummer. Die Verbindung ist schnell aufgebaut 

und recht stabil, bisher war auch die Sprachqualität fast immer sehr gut. Die Netzabdeckung ist recht gut, zwar haben wir 

bereits einige Male auch etwas warten müssen bis das Telefon alle Satelliten beisammen hatte, auch kann es in seltenen Fällen 

vorkommen, dass die Verbingung unterbrochen wird. Durchgekommen sind wir aber im Endeffekt in jedem Falle. Mit unserem 

Vertrag kostet eine Minute auf ein deutsches Festnetztelefon etwa 1,2 $, sprich ca. 1 €. Teilweise deutlich günstiger als mit 

einem deutschen Mobilfunkhandy aus dem Ausland! 

 

Etwas komplizierter gestaltet sich das Empfangen und Senden von Emails. Zumindest galt dies in unserem Fall für die 

Einrichtung des Email-accounts. Unsere Satelitten-Emailadresse ist wie der Satelliten-Telefonvertrag von Vizada. Die 

Registrierung bei Vizada, um Emails empfangen und senden zu können, verläuft recht ähnlich wie die Einrichtung einer Email-

Adresse bei GMX, Web.de oder ähnlichen „normalen“ Email-Adressen-Anbietern: 

wir mussten uns über die Website von Vizada registrieren, Angaben zur Satellitentelefonnummer, gewünschten Email-Adresse 

etc. machen. In einer Bestätigungsemail bekamen wir schließlich einen sogenannten Master-Username und ein Master-Passwort 

zugeteilt. 

Anschließend musste die kostenlose Email-Software von Vizada, „Skyfile“, heruntergeladen werden und auf dem PC installiert 

werden. Diese Software ist sozusagen das Microsoft Outlook oder der Mozilla Thunderbird für das Iridium Sat-Phone. In der 

Software musste anschließend wiederum ein entsprechender Account mit unserem Master-Username und Master.Passwort 

angelegt werden und einige Einstellungen wie die korrekte BAUD-Rate und die Komprimierungsform der Emails vorgenommen 

werden. In unserem Fall gab es an dieser Stelle etwas Probleme, was allerdings hauptsächlich auf eine Fehlinformation von 

unserem Zwischenhändler, Delta-Wave zurückzuführen war. Der Email-Eingang kann über ein sogenanntes „RUDICS“ Verfahren 

komprimiert werden, um Datenmengen und dadurch auch die Kosten für deren Übertragung geringer zu halten. 

 

Je nachdem ob die SIM-Karte des Satellitentelefons für dieses „RUDICS“ System freigeschaltet ist oder nicht, ändert sich die 

Zugangsnummer mit der sich das Satellitentelefon einloggt, um Emails abzurufen. Wird hier eine falsche Einstellung 

vorgenommen , Beispielsweise fälschlicherweise angegeben dass die Verbindung mit „RUDICS“ aufgebaut werden soll, allerdings 

die SIM-Karte nicht für diesen Service freigeschaltet ist, schlägt der Login Versuch fehl. Es muss folglich darauf geachtet werden 

ob die SIM Karte auch für den RUDICS-Service freigeschaltet ist. 

 

Die Registrierung erscheint etwas kompliziert, ist im Endeffekt aber auch für weniger erfahrene Anwender machbar. In unserem 

Fall gab es zwar wie gesagt etwas Probleme, jedoch hätten bei einer von vornherein richtigen Information seitens unseres 

Zwischenhändlers die recht ausführlichen Anleitungen von Vizada, die im Internet downloadbar sind, ausgereicht. Sollten 

dennoch Probleme auftreten verfügt Vizada über einen ausgesprochen guten und schnellen Kundenservice, den wir an dieser 

Stelle nochmals besonders lobend erwähnen möchten! Unsere Emails wurden stets schnell, kompetent und zuvorkommend 

beantwortet, auch per Telefon bekamen wir stets wertvolle Unterstützung! 

 

Sind alle Einstellungen im Email- Programm vorgenommen, kann das Satelliten-Telefon mit dem PC verbunden werden. In 

unserem Fall funktioniert dies ganz bequem über ein Standard USB-Datenkabel. Ein zusätzliches Modem oder ähnliches ist, 

zumindest beim Motorola 9555 wie gesagt nicht mehr nötig! Zu beachten ist lediglich, dass vor dem Anschluss des 

Satellitentelefons an den PC bereits das Email Programm geöffnet ist, ansonsten erkennt die Software das Satellitentelefon nicht. 

Auch sollte zunächst der Treiber des Satellitentelefons auf dem PC installiert werden damit das Computer-Betriebssystem das 

Telefon auch erkennt. Der Treiber sollte im Lieferumfang des Satellitentelefons auf einer CD mitgeliefert werden, kann aber 

sicherlich auch im Internet herunter geladen werden. 

 

Ist alles eingerichtet, die Software installiert, der Email-account eingerichtet und das Satellitentelefon korrekt mit dem PC 

verbunden, sollte der Email-Empfang und Versand auch auf hoher See klappen! Bei aller Euphorie sollte man dann jedoch auf 

die empfangenen und gesendeten Datenmengen achten, größere Dateien wie Fotos oder gar Videos können durch die 

entstehenden Kosten ganz schnell den Spaß an Satelliten-Emails trüben. 
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Wetterbericht auf hoher See, Grib-files über Email via Satellitentelefon 
Passend zu unserem Bericht „Emails auf Hoher See via Satellitentelefon“, hier nun gleich noch ein kleiner Bericht über die für 

Segler wahrscheinlich sinnvollste Nutzung der Emails auf hoher See: zum Empfang von Wetterberichten! 

Mehr lesen... 

 

Das Satellitentelefon wird so zu einem echten und vielfach nutzbaren Ersatz zum altbekannten NAVTEX Empfänger. 

 

Um das aktuelle Wetter unterwegs auf den Rechner zu bekommen benötigt man zuerst, wie sollte es anders sein, eine spezielle 

Software. Inzwischen haben sich hierfür mehrere Anbieter etabliert, teilweise sind die Wetterdaten sogar kostenlos downloadbar. 

Auch die Softwares zur Visualisierung der Wetterdaten sind teilweise kostenlos, wie beispielsweise die Software „zygrib“ die im 

Internet downloadbar ist. Wer etwas mehr Service, evtl. etwas genauere Wetterdaten und vor allem auf einen Ansprechpartner 

zurückgreifen möchte, kann die Wetterdaten inkl. Software auch von einem kostenpflichtigen Anbieter, wie in unserem Fall 

„WetterWelt“ beziehen. Die Software von „WetterWelt“, „Grib-view 2“, ist dabei in zwei Versionen erhältlich: die „Cruising-

Version“ und die „Racing-Version“, wobei erstere die Grundversion darstellt und etwas weniger Funktionen als letztere bietet. 

 

Wir haben uns für unseren Törn für die Cruising-edition des kostenpflichtigen Anbieters „WetterWelt“ entschieden, da uns dieser 

unter anderem ermöglicht, unabhängig von eventuellen „Helfern zu Hause“ entsprechende Emails mit Wetterdaten für das 

jeweilige Seegebiet auf unser Satellitentelefon zu empfangen. Eine kurze Email oder ein kurzer Anruf bei Wetterwelt genügt, und 

wir bekommen die entsprechenden Daten zuverlässig und regelmäßig auf unser Satelliten-Telefon. Eine andere Möglichkeit wäre 

natürlich die Wetterdaten über einen Helfer zu Hause herunter laden zu lassen und diese sich dann per Email zuschicken zu 

lassen, allerdings ist diese Variante unter Umständen nicht permanent erreichbar und vor allem etwas aufwändiger und 

unbequemer. 

Ist man zudem in einer Marina mit Internetanschluss oder in einer Bucht in Reichweite eines Wlan Hotspots (siehe hier auch evtl. 

unseren Bericht Internet an Bord) kann man sich über die Software von „Wetterwelt“ auf deren Server einloggen und sich die 

Wetterdaten selbständig für das jeweilige Seegebiet herunterladen (dies ist ab Software Version 1.5 möglich). Hierzu ist jedoch 

eine Registrierung bei WetterWelt und eine Buchung entsprechender Datenkontingente erforderlich. 

Wie auch immer die Wetterdaten den PC erreichen, meist werden sie dies im so genannten .grib Format tun. GRIB steht dabei 

für "gridded binary" und ist ein von der Weltorganisation für Meteorologie eingeführtes Format zum Austausch von (Wetter-

)Daten, die die Dateien sehr klein werden lässt und damit auch relativ kostengünstig für den Empfang per Satellitentelefon 

machen. 

 

Bei Wetterwelt funktioniert das System wie folgt: Die Seegebiete weltweit sind aufgeteilt in einzelne Abschnitte, wie z.B. 

Mediterranean West, NE-Atlantic oder Ionian-Sea. Ist man nun beispielsweise im westlichen Mittelmeer unterwegs, benötigt man 

zunächst die Karte für dieses Gebiet. Diese ist auf der Website von Wetterwelt gegen Gebühr von ca. 17,50 € downloadbar 

(Stand 11/09). Diese Karte bietet sozusagen die Grundlage für die eigentlichen Wetterdaten, die dann auf dieser visualisiert 

werden. 

Die eigentlichen Wetterdaten bekommt man dann, wie bereits erwähnt, von den Servern von Wetterwelt. Je nachdem wie tief 

man in die Tasche greift, bzw. wie genau (zeitlich und räumlich hoch auflösend) man die Wetterdaten benötigt gibt es 

unterschiedliche Angebote von „WetterWelt“. Die Wetterdaten beinhalten Informationen über mittlere Windrichtung, mittlere 

Windgeschwindigkeit, Luftdruck, Böenpotential, Wellenhöhe, Wellenrichtung, Temperatur und signifikante Wettererscheinungen. 

Damit sollten alle zur sicheren Navigation und Törnplanung notwendigen Informationen als Vorhersagedaten zur Verfügung 

stehen. Für die Nord- und Ostsee sowie alle Ozeane weltweit werden zudem Strömungsdaten angeboten. 

 

Diese Wetterdaten werden schließlich auf der Karte visualisiert, was sich wie folgt darstellen kann (Siehe Bild 1 am Ende dieses 

Berichts). 

 

Dargestellt ist ein Ausschnitt des Seegebiets „NE-Atlantic“, im der rechten Bildhälfte ist die Straße von Gibraltar zu sehen, in der 

linken Bildhälfte Madeira. Das Wetter vom 27.10.2009 um 14 Uhr wird angezeigt. Die Windverhältnisse werden anhand der Pfeile 

visualisiert, die Darstellung lehnt sich an die bei Wetterdaten üblichen an. So werden hier beispielsweise für die Straße von 

Gibraltar durchschnittlich 20 Knoten Ostwind vorhergesagt. Unmittelbar unterhalb oder neben den Pfeilen stehen die jeweiligen 

Spitzenböen in Zahlen, so sind für die Straße von Gibraltar beispielweise Böen bis zu 31 Knoten vorhergesagt. Schließlich wird 

noch das Wetter als kleines Icon dargestellt, in der Straße von Gibraltar soll es folglich sonnig sein, teilweise etwas diesig, 

westlich von Madeira ist etwas Regen vorhergesagt. 

 

Interessant ist auch die „Streckenwetterreport“ Funktion. So ist es möglich z.B. einen imaginären Törn-Startpunkt (bspw. Start: 

Gibraltar, 27.10.2009, 14 Uhr local time) und einen zweiten Törn-Zielpunkt (bspw.: Madeira) zu setzen und sich die 

Wetterentwicklung für diesen Törn darstellen zu lassen. Mit der Eingabe der erwarteten Durchschnittsgeschwindigkeit errechnet 

das Programm schließlich auch die voraussichtliche Ankunftszeit (ETA). Der Streckenwetterreport könnte sich wie folgt darstellen 

(siehe Bild 2 am Ende dieses Berichts) 

 

In einem Zeitschritt von einer 1 h wird der voraussichtlich COG, die voraussichtlichen Windstärken, Windrichtungen, 

Wellenhöhen und – Richtungen, Luftdruck-, Wetter und Temperaturentwicklungen angegeben. 

 

So ist es also unter anderem recht einfach möglich der Crew einen ETA anzugeben, sich auf die voraussichtlichen 

Wetterentwicklungen vorzubereiten und die Törnroute entsprechend zu planen. Unsere Erfahrungen mit den Wetterdaten von 

WetterWelt bisher (wir sind nun seit ca. 6 Monaten unterwegs und beziehen diese seitdem auch regelmäßig) sind gut bis sehr 

gut. Die „Trefferquote“ kann sich wirklich sehen lassen, besonders die Windvorhersagen trafen fast immer zu, nicht ganz so das 

Wetter. Das war aber meistens nicht ganz so schlimm, da es wenn dies der Fall war immer besseres Wetter als vorhergesagt 

war, und nicht schlechteres ;) 

Der Email-Service funktioniert schnell, unkompliziert und zuverlässig! 

Dennoch empfehlen wir an dieser Stelle neben den Wetterdaten von WetterWelt, sofern man diese nutzen möchte, sofern es 

möglich ist weitere Quellen zum Vergleich hinzu zu ziehen, wie z.B. die Website des deutschen Wetterdienstes (www.DWD.de) 

oder ähnliche Webseiten der Wetterinstitute des jeweiligen Reiselandes, allein schon zur Verifikation und zumVergleich der 

Daten! 
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Um von der 

NOAA  

http://www.noaa.gov/ 
 
Wetterinformationen per E-Mail zu erhalten gehe so vor: 
 
Generell:  http://www.nhc.noaa.gov/signup.shtml 
Atlantik: http://www.nhc.noaa.gov/marine_forecasts.shtml 
 

 
 
Ich bin so angemeldet: 
https://service.govdelivery.com/service/user.html?code=USNWS 
 
Important: 

You have subscribed to updates from NOAA's National Weather Service. For security reasons it is required that you confirm your request now by following this link: 

Confirm Sign-up to NOAA's National Weather Service Updates Now 

If this account was created without your knowledge or you otherwise do not wish to keep it, no action is required. Unconfirmed accounts will be removed automatically. 

If you are concerned about preventing unauthorized use of your account, please add a password to your NOAA's National Weather Service subscription preferences. 

Please write down your access information for future use: 

E-mail address: martin.rothfuss@gmx.de 

Your personalized RSS feed is available here:  More Info. Your personalized RSS feed is a single RSS feed which includes all your subscription updates. If you 

would prefer to receive your subscription updates by RSS only, you may disable subscription update e-mails on your subscriber preferences page.  

 

To change your subscriptions or preferences or stop subscriptions anytime, log in to your User Profile with your e-mail address. For questions or problems with the 

service, contact support@govdelivery.com.  

This service is provided by NOAA’s National Weather Service.  

http://www.noaa.gov/
http://www.nhc.noaa.gov/signup.shtml
http://www.nhc.noaa.gov/marine_forecasts.shtml
https://service.govdelivery.com/service/user.html?code=USNWS
http://service.govdelivery.com/service/confirmation.html?login=martin.rothfuss%40gmx.de&code=USNWS
https://service.govdelivery.com/service/user.html?code=USNWS&login=martin.rothfuss%40gmx.de
http://service.govdelivery.com/service/rss_help.html
https://service.govdelivery.com/service/user.html?code=USNWS&login=martin.rothfuss%40gmx.de
https://service.govdelivery.com/service/user.html?code=USNWS
mailto:support@govdelivery.com
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3 Etappenplanung 

3.1 Möglicher Ablauf mit Grenada 

 

 
 
Aufenthalte, außer 1 Tag Grenada nicht möglich, relativ viel längere Schläge --> eher nicht nach 
Grenada, dafür ausführlicher Besuch der Tobago Keys, PSV und PM usw. 

 

3.2 Allgemeine Karibik-Infos:  

http://www.caribbean-on-line.com/islands/ 
 

3.3 Sicherheit 

The Caribbean Safety and Security Net is primarily an interactive high frequency radio 

network of cruising yachts which meets each morning on single sideband frequency 8104.0 at 

1215 UTC for the purpose of exchanging information with regard to safety and security 

concerns while cruising in the Eastern Caribbean. 

http://www.safetyandsecuritynet.com/sowindwardislands.htm 
http://www.safetyandsecuritynet.com/ 
 

http://www.caribbean-on-line.com/islands/
http://www.safetyandsecuritynet.com/sowindwardislands.htm
http://www.safetyandsecuritynet.com/
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3.4 GPS-Wegpunkte 
H  SOFTWARE NAME & VERSION 

I  GPSU 4.04  FREEWARE VERSION 

S DateFormat=M/d/yyyy 

S Units=M,M 

S SymbolSet=0 

 

H R DATUM 

M E               WGS 84 100  0.0000000E+00  0.0000000E+00 0 0 0 

 

H  COORDINATE SYSTEM 

U  LAT LON DM 

 

F ID---- Latitude     Longitude     T Comment 

W WMTQ01 N14°26.0000' W061°05.0000' I Approach to SW coast 

W WMTQ02 N14°44.5000' W061°10.7000' I St. Pierre (off main dock) 

W WMTQ03 N14°38.4000' W061°08.5000' I Case Pilote (0.1 NM W of harbor wall) 

W WMTQ04 N14°37.8000' W061°09.2000' I 0.5 miles clear of Case Pilote fish 

farm 

W WMTQ05 N14°36.8000' W061°06.4000' I Schoelcher 

W WMTQ06 N14°35.0000' W061°05.0000' I Approach to Fort de France 

W WMTQ07 N14°35.7000' W061°04.4000' I Approach Fort de France anchorage 

W WMTQ08 N14°32.9000' W061°02.1000' I Approach to Trois Ilets 

W WMTQ09 N14°33.6000' W061°02.8000' I Approach to Trou Etienne 

W WMTQ10 N14°33.7000' W061°03.4000' I Pointe du Bout  

W WMTQ11 N14°33.0000' W061°04.0000' I Anse A L"Ane (approach) 

W WMTQ12 N14°31.8000' W061°05.4000' I Anse Noir 

W WMTQ14 N14°29.2000' W061°05.2000' I Petit Anse D'Arlet (middle of bay) 

W WMTQ15 N14°27.7000' W061°00.5000' I Marigot Approach 

W WMTQ16 N14°25.0000' W060°55.0000' I Approach to St. Anne & Marin 

W WMTQ17 N14°26.7000' W060°54.0000' I Cul de Sac Marin (entrance) 

W WMTQ18 N14°26.2000' W060°53.2000' I Ste. Anne (western part of anchorage) 

W WMTQ19 N14°24.9000' W060°49.8000' I Baie Des Anglais (entrance) 

W WSLU01 N14°05.5000' W060°58.2000' I Pigeon Island (0.1 miles west of) 

W WSLU02 N14°04.7300' W060°57.4000' I Rodney Bay Lagoon (entrance) 

W WSLU03 N14°04.1000' W060°58.7000' I southern aproach inside Barrel of 

Beef 

W WSLU04 N14°01.2000' W061°00.5000' I Castries (entrance) 

W WSLU05 N13°58.1000' W061°01.9000' I Marigot (entrance) 

W WSLU06 N13°56.4000' W061°03.2000' I Anse La Raye (entrance) 

W WSLU07 N13°55.6000' W061°03.7000' I Anse Cochon 

W WSLU08 N13°54.7000' W061°04.3000' I Jambette Point 

W WSLU09 N13°51.5000' W061°05.2000' I Anse Chastanet (0.4 NM SW of reef) 

W WSLU10 N13°51.2000' W061°03.8000' I Soufriere 

W WSLU11 N13°48.5000' W061°05.0000' I Off Gros Piton (0.2 miles west of)  

W WSLU12 N13°43.0000' W060°58.0000' I Off Vieux Fort (0.75 miles WSW of 

dock) 

W WSLU13 N13°46.0000' W061°05.0000' I 2.3 miles south of Gros Piton 

W WSTV01 N13°20.0000' W061°15.0000' I 2 miles northwest of Chateaubelair 

W WSTV02 N13°16.0000' W061°15.8000' I Cumberland Bay (center of entrance) 

W WSTV03 N13°14.9000' W061°16.5000' I Wallilabou (center of entrance) 

W WSTV04 N13°14.4000' W061°16.9000' I Bottle & Glass (0.1 miles W of)  

W WSTV05 N13°11.4000' W061°16.2000' I Buccament Bay (center)  

W WSTV06 N13°10.9000' W061°16.2000' I Petit Byahaut  

W WSTV07 N13°09.5000' W061°14.9000' I Ottley Hall (entrance) 

W WSTV08 N13°09.0000' W061°14.0000' I Kingstown (center of bay) 

W WSTV09 N13°07.6000' W061°12.4000' I Fort Duvernette (0.1 miles SW of) 

W WSTV10 N13°07.5000' W061°11.9000' I Approach to Blue Lagoon   

W WGNS01 N13°00.7000' W061°15.1000' I Bequia, Devil's Table (0.1 west of 

beacon) 

W WGNS02 N12°59.5000' W061°17.6000' I Bequia, West Cay (just off W end)  

W WGNS03 N12°59.1000' W061°14.0000' I Bequia, Friendship Bay 

W WGNS04 N12°53.5000' W061°12.0000' I Mustique appoach, north of Montezuma 

W WGNS05 N12°52.5000' W061°12.0000' I Mustique appoach, south of Montezuma 

W WGNS06 N12°52.8000' W061°11.5000' I Mustique Bitannia Bay 
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W WGNS07 N12°44.4000' W061°20.0000' I Canouan, nothwest point 

W WGNS08 N12°42.7000' W061°20.2000' I Canouan, Charlestown Bay (center of)  

W WGNS09 N12°42.4000' W061°21.4000' I Canouan, Glossy Hill (just northwest 

of) 

W WGNS10 N12°39.5000' W061°23.0000' I Baline Rocks (0.5 NM west of)  

W WGNS11 N12°38.2000' W061°21.8000' I Tobago Cays (0.1 Nm W of Petit 

Rameau)   

W WGNS12 N12°39.0000' W061°23.7000' I Mayreau, Salt Whistle Bay  

W WGNS13 N12°38.0000' W061°24.5000' I Mayreau, Saline Bay  

W WGNS14 N12°36.0000' W061°28.0000' I Union, 0.25 W of Chatham Bay 

W WGNS15 N12°36.0000' W061°24.2000' I Union, northen approach to Union/Palm 

W WGNS16 N12°35.0000' W061°25.0000' I Union, 0.25 W of Grand de Coi  

W WGNS17 N12°32.9000' W061°24.1000' I PSV, Mopion Channel (0.2 Nm N of)  

W WGNS18 N12°32.0000' W061°23.5000' I PSV (0.5 miles west of the dock) 

W WGNS19 N12°32.0000' W061°27.0000' I Carriacou, 0.7NM WNW of north end 

W WGNS20 N12°30.0000' W061°30.8000' I Carriacou, 2.8NM west of Jack a Dan    

W WGNS21 N12°29.7000' W061°28.2000' I Carriacou, just west of Jack a Dan    

W WGNS22 N12°27.0000' W061°30.0000' I Tyrrel Bay (entrance) 

W WGNS23 N12°19.0000' W061°36.0000' I Isle de Ronde 

W WGDA01 N12°15.0000' W061°40.0000' I north end, 1 NM N of David Point) 

W WGDA02 N12°06.7000' W061°45.0000' I Halifax Harbour (entrance) 

W WGDA03 N12°05.2000' W061°45.9000' I Dragon Bay  (entrance) 

W WGDA04 N12°02.7000' W061°45.5000' I St. George's (0.25 NM W of entrance) 

W WGDA05 N12°00.2000' W061°48.4000' I Point Saline (just off tip of land) 

W WGDA06 N11°59.6000' W061°46.2000' I True Blue (entrance) 

W WGDA07 N11°59.3000' W061°46.0000' I Prickly Bay (entrance) 

W WGDA08 N11°58.6000' W061°45.9000' I 0.25 NM W of Porpoises rocks  

W WGDA09 N11°59.0000' W061°45.1000' I Approach for Mt Hartman Bay 

W WGDA10 N11°59.0000' W061°44.2000' I Approach for Hog Island 

W WGDA11 N11°59.1000' W061°43.5000' I Approach for Clarkes Court Bay 

W WGDA12 N11°59.3000' W061°42.7000' I Approach for Pot Egmont 

W WGDA13 N12°00.0000' W061°42.1000' I Approach for Calivigny habour 

W WGDA14 N12°00.6000' W061°40.7000' I St. David's harbour (entrance) 
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3.5 Wahrscheinlichster Routenverlauf 

Ablauf bis Bequia ziemlich fest, danach je nach Wetter entscheiden 
Datum Tagesziel sm einkla

rieren 

ausklar

ieren 

Alternative 

bei 

ungünstig

en 

Verhältnis

sen oder 

voll 

Bemerkung 

27.11.10 Martinique 
Le Marin 

  X  WLAN? 
Ausklarieren Büro des Douanes 7:30 -
12:00 

 

28.11.10 Martinique 
St. Anne 

    Ankern 

29.11.10 St. Lucia 
Rodney Bay 

25 X X  

Stb  

Stb  nach Klarierung bergen 

 
Einklarieren, Büro bei den Stegen, 
gleichzeitges Ausklarieren für 72h möglich 
Marina 
angeben wie lange man auf St. 
Kapt. Frixos: Lucia bleibt, die 
machen auch die Ausklarierung für 
den Ausreisetag. 
WLAN? 
Marina hat den Ruf, zuviel abzurechnen bei 
Strom und Wasser, Alternative = Watersite 
Marina weiter hinten in der Lagune 

30.11.10 St.Lucia 
Marigot Bay 

11    Port of Entry 
Marina, WLAN 
Essen im Chaeau Migo? Hat WiFi 
Von hier aus Ausflüge machen, besser als 
von Soufriere: Wasserfälle, Vulkan 
Kapt. Frixos: Mickel führt auf den 
Vulkan 

01.12.10 ST. Lucia 
Soufriere 

10    Einklarieren möglich 
Nur beim Hummingbird: Buganker, 
Heckleine, Anmelden über Kanal 16 bei 
Hummingbird Ressort. 
Yachtdock: Nicht gut, Schwell 
Malgretout: Boje, Leine zum Land 
Anse de Piton: Bojen, Leine zum Land 
Bojen, Heckleine 
Boat People kassieren nur fürs 
festmachen, Moorings werden von Anderen 
extra kassiert 
Kapt. Frixos: St. Lucia Soufrière 
Moorings Nicht mehr zu empfehlen  
Boatpeople frech/lästig/diebisch 

02.12.10 St. Vincent 
Wallilabu 

39 x   Einklarieren für alle Inseln bis Union Island 
Customs und Immigration kommen ca. 
16.00 

 

Stb  nach Klarierung bergen 
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Datum Tagesziel sm einkla

rieren 

ausklar

ieren 

Alternative 

bei 

ungünstig

en 

Verhältnis

sen oder 

voll 

Bemerkung 

Wichtig ist es genau zu wissen wie lange 
man sich in den Grenadinen aufhalten will 
DENN man zahlt nur fuer die ersten 7 Tage 
kann aber demnach z.B. 10 Tage bleiben. 
Verlaengert man im Nachhinein kostet wieder 
jeder Tag einzeln bis zum 7ten Tag. Bei 
immerhin 5 EC pro Person und Tag lohnt es 
sich das Paradies zu planen.  
 
Weiße Bojen vor Anchorage-Restaurant, 
anmelden über Kanal 68, Ruf: Wallilabou 
Anchorage. Dort essen gehen, dann Boje 
kostenlos 

02.12.10 Bequia 
Admirality Bay 

15    Sehr schön und beliebt bei Seglern 
Ankern und private Bojen gegen Gebühr 
(Beleg geben lassen!) 
Daffodil’s Marineservice, UKW 67 oder Tel. 
784 458 3942: Wasser, Diesel, Bojen 
Bequia „Marina“ festmachen am Steg? 

Bequia-Ankerplätze 
Mme Taylor kocht gut+günstig 

04.12.10 Mystique 
Grand Bay 

Von 
Bequia

12 

   Ankern verboten, Bojen kostenpflichtig 
Basil’s Bar besuchen!! 
http://www.basilsmustique.com/menu.a
sp 

Kapt. Frixos: Mustique Britannia 
Bar Basils Bar Exclusive/teuer 
aber gut 

05.12.10 Canouan 
Charlestown Bay 

v. 

Mystique 

15 

v. Beqiua 

20 

    Ankern oder private Bojen 
Im Hotel kann man gut essen und dann 
auch kostenlos an den Bojen festmachen, 
aber sehr formal (lange Hosen und Hemd!!) 
eher kochen 

Kapt. Frixos: Canouan South 
Glossy Bay herrlicher Sandstrand 
mit Bar, aber Vorsicht Schwell, nicht 
zum Übernachten? 

06.12.10 Mayreau 
Salt Whistle Bay 

v. 
Canou
an 6 

   Ankern 
Sehr schön, manchmal Schwell, dann nach 
Saline Bay 
Kapt. Frixos: Mayero Salt Whistle 
Bay Reede Bei Schwell meiden. 

 Mayreau 
Saline Bay 

v.Cano
uan 8 

   Ankern, gutes Restaurant: J&C Bar 

07/08.12 Tobago Keys 
 

2 - 3    Ankern, keine Versorgung, Boat People!! 
Lobsteressen am Strand wird angeboten 
Kapt. Frixos: Tobago Cays Einfahrt 
Reede meist überfüllt Bei Schwell 
meiden 
Kapt. Frixos: Petit Tabac: eine Insel 
aus Träumen geboren, allerdings in 
letzter Zeit Überfälle  mit 
Vercharterer klären, ob man da hin 
kann/darf 

http://www.basilsmustique.com/menu.asp
http://www.basilsmustique.com/menu.asp
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Datum Tagesziel sm einkla

rieren 

ausklar

ieren 

Alternative 

bei 

ungünstig

en 

Verhältnis

sen oder 

voll 

Bemerkung 

09.12.10 Canouan 
Charlestown Bay 

v. 

Mystique 

15 

v. Beqiua 

20 

    Ankern oder private Bojen 
Im Hotel kann man gut essen und dann 
auch kostenlos an den Bojen festmachen, 
aber sehr formal (lange Hosen und Hemd!!) 
eher kochen 

10.12.10 Bequia 
Admirality Bay 
Auch Friendship Bay 
möglich 

15    Sehr schön und beliebt bei Seglern 
Ankern und private Bojen gegen Gebühr 
(Beleg geben lassen!) 
Friendship Bay: einige Bojen, evtl. Schwell, 
Beach Ressort = sehr gut, aber teuer 

11.12.10 St. Vincent 
Blue Lagoon (Tide!) 

    Marina 
Mindesttiefe 5ft9’, über Kanal 68 Lagoon 
Marina nach “state of tide” fragen 
Bei Niedrigwasser beträgt der Wasserstand 
5,9 Fuß, also knapp 1,70 Meter und bei 
Hochwasser 7,8 Fuß  bzw. fast 2,38 Meter.  

 Union Island 
Clifton Harbour 

v. 
Mayre
au 6 

   Steg m. Buganker = Marina : Anchorage 
Yacht Club oder Bougainvillea 
Lambi-Restaurant : Bojen, gutes Essen 
Bunkern möglich, Wasser 
http://www.erikamarine.com/ 
 
WLAN (Wi-Fi) system in Clifton Harbour. 
Kontakt über VHF Channel 68 

 Palm Island v. 
Union 

1 

   Ankern, sehr schön 

 Petit St. Vincent  ? ?  Sehr schön, Ankern 

 Petit Martinique  x   Moorings für Besucher des Palm Beach 
Restaurants 

 Carriacou 
Hillsborough Bay 
einklarieren 

     

 Carriacou 
Tyrell Bay 

     

       

       

       

 
 
 

http://www.erikamarine.com/


 

 

 

 07533-935692, 0170-9030304 

 
 

Segeltörn Karibik 
vom 27.11.2010 – 18.12.2010  

Ausgangshafen: Martinique -L e Marin, Zielhafen: St. Vincent - Blue Lagoon 
    

 

4 Anlagen 

4.1 St. Lucia, Soufriere, SMMA-Zonen 

 

Yacht Mooring Areas 

Five Yacht Mooring Areas have been created within the Soufriere Marine 
Management Area as shown on the Zoning Map. 

 

 Between Anse Chastanet & Anse Mamin 

 Rachette Point 

 Soufriere Jetty 

 Malgretoute Beach 

 Beausejour Area 

  
The use of the moorings requires a Coral Conservation Permit. The amount of this 
permit depends on the size of your vessel and the duration of use. 
  

Size of Vessel Up to 2 days 2 days to 1 week 

Class 1 
up to 35 feet 

US$ 10.00 US$ 15.00 

Class 2 
more than 35 feet, 
up to 65 feet 

US$ 15.00 US$ 20.00 

http://www.smma.org.lc/Maps/Zoning_map.htm
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Class 3 
more than 65 feet 

US$ 20.00 US$ 25.00 

 

  

These permits can only be purchased from the uniformed SMMA Rangers. 
The Rangers must be able to identify themselves upon request (call the 
SMMA on VHF channel 16, if you need verification). 

All money collected goes to the coral protection program. 

Although the mooring systems are well maintained by the SMMA, as indicated by a yellow tag on the pick-up line, make sure your buoy is holding 
the vessel as intended, and that the system is secure. 

Please help to keep the moorings safe and report any defects to the rangers. 

The yacht mooring system is not designed for rough or stormy weather (especially Tropical Storms or Hurricanes). In such a case, please anchor in 
a protected sandy bay. 

Please be advised that the SMMA does not accept liability for any damage, 
loss or injury resulting from a defective mooring. 

And remember! 
Anchoring is forbidden within the SMMA, except in the designated areas 
for which a permit is required.  
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4.2 Marigot Bay 
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4.3 Bequia 

4.3.1 Bequia-Ankerplätze 
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4.3.2 Bequia Madame Taylor 
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4.4 Mystique Basils Bar 

 
 

4.5 Canouan, South Glossy Bay 
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4.6 Mayreau 

4.6.1 Salt Whistle Bay 
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4.7 Union Island 

 
 
Duschen/Wasser/Diesel Bei essen im RestaurantLiegeplatz frei 
 
 

4.8 Tobago Keys 
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4.8.1 Petit Tabac 

 
 
 
 


